
Paderborn trennt sich
von Trainer Gellhaus
PADERBORN.TrainerMarkus Gellhaus
ist beim Fußball-Zweitligisten SC Pa-
derborn beurlaubtworden. „Wir ha-
ben uns diese Entscheidung nicht
leicht gemacht, aber die Entwicklung
derMannschaft und die jüngsten Er-
gebnisse haben uns keine andere
Wahl gelassen“, erklärte Präsident
Wilfried Finke amDienstag. Der Erst-
ligaabsteiger hatte amMontag auch
beimMSVDuisburgmit 0:1 verloren
und rangiert nach dem zehnten Spiel-
tagmit sieben Punkten auf dem 15. Ta-
bellenplatz. Als Interimstrainer soll
vorerst RenéMüller, Leiter des SCP-
Nachwuchsleistungszentrums, die
Mannschaft betreuen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zwölf Kandidaten für
Club-Aufsichtsrat
NÜRNBERG.Vor derMitgliederver-
sammlung des 1. FCNürnberg am
kommenden Sonntag (14.30 Uhr) ha-
ben sich zwölf Kandidaten für vier
freie Plätze imAufsichtsrat des Fuß-
ball-Zweitligisten beworben. Unter ih-
nen sind auchOberbürgermeister Ul-
richMaly und der Journalist Günther
Koch, deren bisherige Amtszeiten en-
den, die aber wieder in das Kontroll-
gremium einziehenwollen.Wegen
des Rücktritts vonMathias Zeck und
des Todes von Peter Schmitt sind zu-
dem zweiweitere Plätze vakant. Der-
zeit besteht der Aufsichtsrat unter
demVorsitz von Thomas Grethlein
nur aus sieben Personen, nach der Ver-
sammlung soll ermit neunMitglie-
dernwieder komplett sein. (dpa)
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SPORT IN KÜRZE

KÖLN. Heimlich, still und leise klopft
Anja Schneider an der Tür zur interna-
tionalen Bühne an. Beim Kölner Halb-
marathon erfüllte die Regensburgerin
von der LG Telis Finanz Regensburg
mit dem neuen Halbmarathon-Ober-
pfalzrekord von 1:13:40 Stunden die
deutsche Norm für den Teamwettbe-
werb auf den 21,1 Kilometern für die
im nächsten Jahr von 6. bis 10. Juli an-
stehenden Europameisterschaften.

Schneider wurde damit Zweite hin-
ter der amtierenden deutschen Halb-
marathon-Meisterin Simret Restle
vom PSV Grünweiß Kassel, die noch
einmal 74 Sekunden schneller war
und in 1:12:26 Stunden sogar die deut-
sche Einzelnorm für Amsterdam
knackte. Damit tat Restle auch Anja
Schneider einen Gefallen, denn der
Deutsche Leichtathletik-Verband
(DLV) schickt nur dann ein Team zur
EM, wenn zwei deutsche Läuferinnen
bis zum internen Nominierungs-
schluss unter 1:13:00 Stunden bleiben.

Den Männer-Wettbewerb gewann
U-23-Junior Hendrik Pfeifer (TV Wat-
tenscheid), der mit seinen 1:03:40

Stunden ebenfalls die Einzelnorm
packte und zudem noch einen deut-
schenU-23-Rekord aufstellte.

Anja Schneider aber hatte allen
Grund zum Jubeln, weil sie gleich um
78 Sekunden schneller als bei ihrer
bisherigen Bestleistung in den Kölner
Straßen unterwegs war. „Das war wie-
der ein deutlicher Schritt nach vorn“,
jubelte die zierliche Läuferin. Nach ih-
rem starken Marathon im April in
Hamburg (2:36:31 Stunden) will die
29-Jährige bei den deutschen Meister-
schaften am 25. Oktober in Frankfurt
noch drauflegen: „Wenn der letzte
Trainingsblock gut läuft, soll es schon
eine klare neue Bestzeit werden.“

Vierter Titel und ein Rekord?

Sollte das Realität werden, könnte am
Ende sogar ein Treppchenplatz win-
ken – und damit auch der vierte Team-
titel mit ihren Telis-Kolleginnen nach
Cross, Halbmarathon und den zehn
Kilometern auf der Straße. Nachdem
die Regensburgerinnen zudem bereits
im Frühjahr nicht mehr weit vom
deutschen Rekord (8:07:15 Stunden,
ASV Köln, 1989) weg lagen – damals
aber noch ohne Steffi Volke, die deut-
sche Marathonmeisterin von 2014, hat
das Regensburger Marathonteam mit
ihr, Julia Galuschka und Steffi Volke
in Frankfurt ein weiteres hohes Ziel
bei der Titelverteidigung.

Auch die 1:13:40 im Halbmarathon
sollen aber im Frühjahr 2016 für Anja
Schneider, die dann als frisch verheira-
tete Anja Scherl in die Ergebnislisten
eingehenwird, nicht das Ende der Fah-
nenstange sein. Da die nationale Kon-
kurrenz nicht schläft, will sie sogar je-
ne 1:13:00 Stunden angreifen und da-
mit dem Traum vom Nationaltrikot
näherkommen, was beim bekannt
komplizierten deutschen Qualifikati-
onssystem ja gar nicht so einfach ist.

Es braucht das Quäntchen Glück

„Form, Strecke und auch Wetter müs-
sen dann schon passen undmanchmal
musst du als deutsche Läuferin auch
das Glück haben, zum richtigen Zeit-
punkt im richtigen Rennen zu sein“,
sagt Telis-Teamchef Kurt Ring zu die-
sem Fall. Er kennt die Problematik in-
zwischen ja bestens: Schließlich schie-
len mit Maren Kock, der im Rehatrai-
ning befindlichen Corinna Harrer, Flo-
rian Orth und Philipp Pflieger neben
Dreispringer Manuel Ziegler ja noch
fünf weitere seiner Asse auf die EM-
Teilnahme in denNiederlanden. (orv)

Anja Schneider
nimmt jetzt
die EM insVisier
LEICHTATHLETIK In Köln schafft
die Regensburger Läuferin
der LG Telis Finanz die
Teamnorm für die Europa-
meisterschaft. Sie hat auch
imMarathon noch ein Ziel.

➤ 2016 wird der Halbmarathon bei den
Europameisterschaften in Amsterdam
zum erstenMal als eigene Disziplin in
das EM-Programm aufgenommen.
➤ Anja Schneider hatte schon im April
in Hamburg in 2:36:31 Stunden ein star-
kesMarathon-Debüt auf die Straße ge-
legt. Die 29-Jährige will sich am 25. Ok-
tober in Frankfurt bei der deutschen
Meisterschaft noch einmal steigern.
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EIN STARKES MARATHON-DEBÜT

Einen starken Auftritt zeigte Anja
Schneider in Köln. Foto: Kiefner

FUSSBALL
Bayernliga Nord: Heute, 19.00: VfL Frohnlach
– SV Seliggenpporten.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HANDBALL-JUGEND

BAYERNLIGA WEIBL. A-JUGEND

ESV 27 Regensburg – Erlangen 29:32
Würm-Mitte – Haunstetten 26:24
Ismaning – Simbach 33:9
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Ismaningg 3 3 0 0 92:54 6:0
2. HC Erlangen 2 2 0 0 64:47 4:0
3. MTV Stadeln 1 1 0 0 32:25 2:0
4. HCD Gröbenzell 2 1 0 1 55:61 2:2
5. HSGWürm-Mitte 2 1 0 1 46:52 2:2
6. ESV 27 Regensburg 3 1 0 2 98:79 2:4
7. TSV Haunstetten 3 1 0 2 79:78 2:4
8. JSG Fürther Land 1 0 0 1 18:32 0:2
9. TSV Simbach 3 0 0 3 55:111 0:6

BOL SÜD-OST MÄNNL. A-JUGEND

Manching – Schrobenhausen 31:26
Allach – Isar-Mitte 28:28
ASV Dachau – Milbertshofen 51:29
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. HSG Isar-Mitte 3 2 1 0 100:77 5:1
2. ESV 27 Regensburg 2 2 0 0 71:48 4:0
3. ASV Dachau 3 2 0 1 111:90 4:2
4. TSV Schleißheim 2 1 0 1 55:58 2:2
5. MBB SGManchingg 3 1 0 2 80:82 2:4
6. TSVMilbertshofen 3 1 0 2 78:113 2:4
7. TSV Allach 2 0 1 1 52:55 1:3
8. SSV Schrobenhausen 2 0 0 2 48:72 0:4
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SPORT-TELEGRAMM

BAYERNLIGA MÄNNL. B-JUGEND

Günzburg – Nürnberg 23:18
Coburg – Erlangen 23:26
Bayreuth – Unterhaching 27:17
Herrsching – Regensburg 27:18
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. VfL Günzburg 2 2 0 0 49:33 4:0
2. TSV Herrsching 2 2 0 0 53:38 4:0
3. SV Anzing 1 1 0 0 27:19 2:0
4. TVG Junior-Akademie 1 1 0 0 22:18 2:0
5. HaSpo Bayreuth 2 1 0 1 46:44 2:2
6. HC Erlangen 2 1 0 1 44:45 2:2
7. Post SV Nürnberg 2 1 0 1 43:44 2:2
8. HSC 2000 Coburg 2 0 0 2 44:51 0:4
9. TSV Unterhaching 2 0 0 2 37:53 0:4

10. ESV 27 Regensburg 2 0 0 2 33:53 0:4

BOL NORD-OST WEIBL. B-JUGEND

Nabburg/Schwarzenf. – Mintraching/Neutr. 22:32
Neunburg v. W. – Mainburg 19:14
Oberviechtach – Berching/Pollanten 21:15
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Hemau/Beratzh. 2 2 0 0 44:34 4:0
2. TSVMainburg 3 2 0 1 67:51 4:2
3. FC Neunburg v. W. 3 2 0 1 47:36 4:2
4. Mintraching/Neutr. 3 2 0 1 72:65 4:2
5. HV Oberviechtach 3 2 0 1 49:43 4:2
6. HSG Isar-Mitte 1 1 0 0 27:23 2:0
7. Berching/Pollanten 3 1 0 2 45:52 2:4
8. SV Obertraubling 1 0 0 1 13:16 0:2
9. MTV Pfaffenhofen 2 0 0 2 40:51 0:4

10. Nabburg/Schwarzenf. 3 0 0 3 49:82 0:6

BOL NORD-OST MÄNNL. B-JUGEND

Manching – Altenerding 22:20
Hemau/Beratzhausen – Regendreieck 20:19
Milbertshofen – Landshut 37:28
Weißenburg – Metten 23:17
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SpVgg Altenerding 3 2 0 1 69:57 4:2
2. Hemau/Beratzhausen 3 2 0 1 82:73 4:2
3. TSVMilbertshofen 3 2 0 1 84:79 4:2
4. TG Landshut 2 1 0 1 66:54 2:2
5. JHG Regendreieck 2 1 0 1 56:51 2:2
6. HSG Isar-Mitte 2 1 0 1 65:70 2:2
7. MBB SGManching 2 1 0 1 41:46 2:2
8. TSVWeißenburg 3 1 0 2 54:72 2:4
9. SSG Metten 2 0 0 2 37:52 0:4

BAYERNLIGA WEIBL. C-JUGEND

Schleißheim – Würm-Mitte 15:25
Ismaning – Nürnberg 19:30
ESV 27 Regensburg – Fürther Land 28:20
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. 1. FC Nürnberg 3 3 0 0 83:51 6:0
2. EBE Forst United 2 2 0 0 63:33 4:0
3. ESV 27 Reggensburgg 3 2 0 1 72:63 4:2
4. HSGWürm-Mitte 3 2 0 1 61:64 4:2
5. TSV Haunstetten 2 1 0 1 42:40 2:2
6. TSV Ismaning 3 1 0 2 71:92 2:4
7. JSG Fürther Land 3 0 0 3 78:90 0:6
8. TSV Schleißheim 3 0 0 3 47:84 0:6

LANDESLIGA NORD WEIBL. C-JUGEND

Taufkirchen – Erlangen 20:23
Isar-Mitte – Heroldsberg 17:29
Mintraching/Neutr. – Allach 25:11
Altenerding – Estenfeld 14:26
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Mintraching/Neutr. 2 2 0 0 47:18 4:0
2. TSG Estenfeld 2 2 0 0 47:32 4:0
3. HC Erlangen 3 2 0 1 74:55 4:2
4. TSV Allach 09 3 1 1 1 53:65 3:3
5. SpVgg Altenerding 2 1 0 1 33:39 2:2
6. TuSpo Heroldsberg 3 1 0 2 49:58 2:4
7. SV-DJK Taufkirchen 3 0 1 2 59:65 1:5
8. HSG Isar-Mitte 2 0 0 2 31:61 0:4

BOL NORD-OSTWEIBL. C-JUGEND

Nabburg/Schw. – Wendelstein 22:31
Pyrbaum/Seligenp. – Rohr/Pavelsbach 20:21
Gunzenhausen – Eckental 20:266
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSVWendelstein 3 3 0 0 70:53 6:0
2. Rohr/Pavelsbach 2 2 0 0 47:39 4:0
3. Pyrbaum/Seligenp. 2 1 0 1 45:37 2:2
4. HG Eckental 2 1 0 1 42:45 2:2
5. TSV Altenfurt 1 0 1 0 26:26 1:1
6. FC Neunburg v. W. 2 0 1 1 43:50 1:3
7. TV Gunzenhausen 2 0 0 2 34:41 0:4
8. Nabburg/Schw. 2 0 0 2 41:57 0:4

BOL NORD-OST MÄNNL. C-JUGEND

Hemau/Beratzhausen – Hochfranken 11:30
Nabburg/Schwarzenf. – Amberg/Sulzb. 11:36
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. HSV Hochfranken 3 3 0 0 94:31 6:0
2. TVWackersdorf 2 2 0 0 51:45 4:0
3. DJK Neumarkt 1 1 0 0 32:17 2:0
4. Amberg/Sulzb. 2 1 0 1 60:36 2:2
5. Hemau/Beratzhausen 3 1 0 2 58:63 2:4
6. HC Hersbruck 0 0 0 0 0:0 0:0
7. Auerbach/Peggnitz 2 0 0 2 31:67 0:4
8. Nabburg/Schwarzenf. 3 0 0 3 24:91 0:6
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TV-TIPPS
Eurosport: 17.30 Rugby -WM, Grup-
pe B: Südafrika – USA, aus London

Sport1: 19.00 Handball, 1. Bundesli-
ga: Rhein-Neckar Löwen – THWKiel
20.45/22.15 Darts,World Grand Prix,
2. Runde, aus Dublin

Team-Gold bei der Militär-WM
Monika Karsch (im dpa-Bild) machte den Schritt aufs oberste Treppchen
schon bei den Europaspielen in Baku im Sommer: Jetzt holte sich die 32-Jähri-
ge aus Regensburg (575 Ringe) im Team mit Sandra Hornung (581, ebenfalls
aus Regensburg) und Stephanie Thurmann (590) bei denMilitär-Weltmeister-
schaften in Daegu in Korea zum Saisonausklang mit insgesamt 1746 Ringen
die Goldmedaille vor Russland (1737) und China (1732).

LONDON. Unter Fußballspielern sind
Depressionen und Angstzustände ei-
ner neuen Studie zufolge weit verbrei-
tet: Nach einer am Dienstag von der
weltweiten Spielervereinigung FIFPro
veröffentlichten Untersuchung leiden
mehr als ein Drittel der Kicker unter
diesen psychischen Krankheiten.
Demnach wiesen 38 Prozent von 607
aktiven und 35 Prozent von 219 ehe-
maligen Spielern Symptome der bei-
den Erkrankungen auf.

Der Studie zufolge besteht ein di-
rekter Zusammenhang zwischen
ernsthaften Verletzungen und Depres-
sionen. Bei Spielern, die mehr als drei
schwere Verletzungen erlitten, ist die
Gefahr, psychische Probleme zu entwi-
ckeln demnach drei bis vier Mal hö-
her. Der FIFPro-Chefmediziner Vin-
cent Gouttebarge erhofft sich von der
Veröffentlichung der Untersuchung
eine aufrüttelnde Wirkung. Die Ent-
scheidungsträger im Fußball sollten
Maßnahmen ergreifen, damit diejeni-
gen, die psychische Störungen aufwie-
sen, sich „nicht mehr alleine fühlen“,
erklärte der Franzose.

Die Studie ergab auch, dass 23 Pro-
zent der aktiven und 28 Prozent der
nicht mehr aktiven Spieler an Schlaf-
störungen leiden. Neun Prozent der
Aktiven haben demnach ein Alkohol-
problem, bei ehemaligen Spielern sind
es sogar 25 Prozent. Für die Studie
wurden Fußballer aus Belgien, Chile,
Finnland, Frankreich, Japan, Norwe-
gen, Paraguay, Peru, Spanien, Schwe-
den und der Schweiz befragt. 55 Pro-
zent der aktiven Kicker spielten in den
höchsten Ligen, bei den Ehemaligen
waren es 64 Prozent. (dpa)

Gefahr für
Fußballer
MEDIZINViele Kicker leiden
einer Studie zufolge unter
Depressionen und Angst.
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